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j a g d  u n d  k u l t u r

„Jagd und
Kultur“

„Wem schlecht wird, 

wenn er Schweiß erblickt, 

vor´m Schuss wie´n 

altes Weib erstickt, 

wer niest, wenn er 

mal Pulver riecht, 

vor´m Donnerschlag 

in´s Mausloch kriecht, 

und abends nicht 

im Wind kann stehen, 

dem rat ich, 

nicht zur Jagd zu gehen.“

Das Streichquartett „Dionysos“ spielte

das „Kaiserquartett“, „Quintenquartett“

und „Lerchenquartett“ von Joseph Haydn

sowie Werke von Antonin Dvorak und

Wolfgang Amadeus Mozart.�

D
ie kulturelle Veranstaltung aus

Anlass „60 Jahre Burgenlän -

discher Landesjagdverband“ fand 

am 27. Juni 2009 im Kulturzentrum

 Jennersdorf statt. 

Durch das große Unwetter, insbeson-

dere im Süden des Landes, ist die Be-

sucherzahl leider unter den Erwartun-

gen geblieben. 

Landesjägermeister DI Peter Prieler

konnte bei dieser Abendveranstaltung

u.a. die Ehrengäste Bundesrat Wolf-

gang Sodl in Vertretung des Landes-

hauptmannes Hans Niessl, Bezirks-

hauptmann des Bezirkes Jennersdorf

wHR Dr. Hubert Janics und Bürger-

meister von Jennersdorf Wilhelm Tho-

mas begrüßen.

Bei dieser Jubiläumsveranstaltung des

Burgenländischen Landesjagdverban-

des folgten die Besucher nachdenk-

lichen und heiteren Versen über und zur

Jagd, vorgetragen vom bekannten

Schauspieler und Kabarettisten  Erwin

Steinhauer und Martin Weinek. 

Unter anderem hieß es: 

„Ein Jäger, der nicht 

raucht und trinkt, 

nicht spielt und frohe Lieder singt, 

der niemals spricht ein Wort Latein, 

das kann kein echter Jäger sein.“ 


